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Liebe Raa-Besenbekerinnen und 
Raa-Besenbeker,

ruckzuck ist mein erstes Jahr 
als Bürgermeister herum. Ich 
habe mich sehr gut eingelebt 
in das Amts-
leben und 
will Ihnen/
Euch kurz 
darstellen, 
mit welchen 
Dingen sich 
die Ge-
m e i n d e -
vertretung 
in der 
nächsten 
Zeit beschäftigen wird.

> Feuerwehrgerätehaus:   
Unser Feuerwehrgerätehaus 
ist von der Feuerwehrunfall-
kasse (FUK) überprüft wor-
den. Hierbei ist festgestellt 
worden, was wir auch schon 
lange wussten, dass das Ge-
rätehaus nicht mehr den An-
forderungen entspricht. Ein 
Neubau ist unumgänglich. Es 
sind Förderungsmöglichkeiten 
in Aussicht gestellt worden, 
die aber natürlich bestimmten 
Kriterien unterliegen. Deshalb 

haben wir eine Arbeitsgruppe 
gebildet, die aus vier Perso-
nen der Gemeindevertretung 

besteht. Der Ausschuss 
wird sich zum Herbst 
mit dem Thema be-
schäftigen. Für mich ist 
es schon immer unbe-
greiflich gewesen, wie-
viel Geld man in so einem 
„kleinen Dorf“ in die Hand 
nehmen muss um ein 
„kleines Feuerwehrfahr-
zeug“ unterzustellen.

> Kindergartenplätze:   
Die Gemeinde hat sich mit 15 
Kindergartenplätzen in der 
Turnstrasse und im Hasen-
busch eingekauft. Die Plätze 
sind wie überall restlos ausge-
bucht. Wir haben jedoch nach 
Absprache mit der Gemeinde 
Kölln-Reisiek Möglichkeiten, 
sofort freie Plätze im Kinder-
garten Krückaupark zu nutzen. 
Diese freien Plätze sind durch 
einen Neu- und Anbau ent-
standen. Von der Entfernung 
her nicht optimal, aber besser 
als gar kein Platz. Mein Tipp: 
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Sobald ein Kind geboren wird, 
gleich anmelden!

> Breitband: 
Die Ämter Moorrege und 
Elmshorn-Land haben sich 
in Sachen Breitband zusam-
mengeschlossen. Es wird für 
16 Umlandgemeinden eine 
Ausschreibung geben. Viel-
leicht haben wir das Glück, 
dass sich eine Firma für die 
gesamten Gemeinden findet. 
Leider ist bei der Bankettsa-
nierung kein Leerrohr in der 
Dorfstraße verlegt worden. 
Bei der Bankettsanierung Be-
senbek werden wir ein Leer-
rohr legen und zwar von der 
Besenbeker Straße bis zur 
Kurve Kirchensteig.

> Einwohnerversammlung: 
Am 30.06.2014 hatten wir ins 
Fährhaus Spiekerhörn zu ei-
ner Einwohnerversammlung 
geladen. Es drehte sich haupt-
sächlich um den Schwerlast-
verkehr im Kirchensteig. Her-
ausgekommen ist dabei, dass 
fast alle Anwohner der Mei-
nung waren, dass trotz der 
Geschwindigkeitsbegrenzung 
auf 30 km/h viel zu schnell ge-

fahren wird. Nach Absprache 
mit der Ordnungsamtsleiterin 
wird es demnächst Geschwin-
digkeitskontrollen geben. Zum 
Schwerlastverkehr werden 
die Landwirte gebeten, wenn 
große Baumaßnahmen oder 
größere Futtermitteltranspor-
te anstehen, die Firmen und 
Fahrer darauf hinzuweisen 
über die Raaer Lander zu fah-
ren. 

> An der Einfahrt des Neubau-
gebietes wurde das Dreieck 
bepflanzt und das neue Spiel-
gerät im Neubaugebiet aufge-
stellt. Die Straße in Besenbek 
ist asphaltiert worden.

> Wie viele schon bemerkt 
haben, gibt es ein großes Ver-
kehrsaufkommen, besonders 
von LKW in der Dorfstraße. 
Durch die schlechte Ausschil-
derung in Elmshorn und der 
fehlenden Ausschilderung an 
der Autobahn ist dies kurz-
fristig nicht zu ändern. Aber 
am 8. August ist die Brücke in 
Neuendorf endlich fertig.

> Wie viele schon gesehen 
haben, hat Heinz Quasch-
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Ein großes Dankeschön geht an Heinz Quaschnowitz

nowitz die drei Bänke in der 
Dorfstraße aufgestellt und 
die Kutsche fürs Kinderfest 
mit viel Liebe hergerichtet.

Weiterhin sonniges Wetter 
und eine schöne Ferienzeit 
wünscht

Ihr, Euer
Bürgermeister
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Aus-
flug an 
die Ei-

der 
 

Das Ziel der dies-
jährigen Senio-
renausfahrt war 
das Multimar Watt-
forum in Tönning. 
Organisiert und 
vorbereitet wurde 
die Fahrt, wie in 
jedem Jahr, vom Sozialausschuss der 
Gemeinde. Am 24 Juni war es soweit. 
An verschiedenen Sammelpunkten im 

Dorf stiegen die teilnehmenden Senio-
ren in den Bus in Richtung Norden zu. 
Der Busfahrer der Firma Strunk fuhr 
uns sicher nach Tönning und jonglier-
te uns dort durch die engen Straßen 
zum barrierefreien  Hintereingang des 
Wattforums. Im Wattforum standen 1,5 

Std. zur 
freien Verfügung. Die Aquarien und Ex-
ponate standen im Vordergrund der 
Ausstellung. Nachdem der Wissens-
durst über das Wattenmeer und seine 
An- und Bewohner gestillt war, ging es 
wieder zurück zum Bus. Erst als jeder 
seinen Sitznachbar wieder hatte, ging 
es zurück durch die schöne Tönninger 
Altstadt zum Café Mahre in der Nähe 
des Eidersperrwerkes. In dem urigen 

Café im skandinavischen 

  Seniorenausfahrt 2014
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Stil, warteten schon volle 
Teller auf die Teilnehmer 
der Ausfahrt. Die Friesen-
torte und der Butterkuchen, 
natürlich hausgemacht, 
fanden großen Zuspruch 
bei den Raa-Besenbekern. 
Als alle Teller geleert waren, 
gab Bürgermeister Norman 
Sternberg noch einen Vertei-
ler aus. So führten die üppi-
gen Kuchenstücke nicht zur 
Müdigkeit. Nachdem alle ge-
stärkt waren, ging es mit dem 
Bus durch das Eidersperr-
werk über die Dörfer zurück 
nach Raa-Besenbek. Dabei 
erläuterte unser Busfahrer die 
verschiedensten Sehenswür-
digkeiten und Besonderheiten, 
die unser Heimatland zu bieten 
hat.
                               Sören Magens
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Dorffest   20./21. Juni 2014



9

Haben Sie sich 
schon einmal gefragt, wie man 
ein gutes Kinderfest konzipiert?

Hier kommt das Rezept mit den erforderli-
chen Grundzutaten:
Man nehme zuerst einmal
> 63 Jungs und Mädels im Alter von 4-14 
Jahren
> ca. 30  dazugehörige Familien
> 1 Musikzug
> 1 Partyzelt

Kinderfest   21.  Juni 2014

> 1 Trecker mit Kutsche
> 20 motivierte Helferinnen und Helfer
> 3 Arbeitstreffen der HelferInnen 	
	 zur gründlichen Vorbereitung
> viele zündende Spielideen
> 1 Schokokuss-Wurfmaschine
> 5 Könige und 5 Königinnen
> 160 Tassen Kaffee
> 13 Kuchen
> 148 Eistüten
> 3 Kilo Mehl, 3 Liter Milch, 1 Kilo Zu-
cker, 30 Eier, 20 Tüten Vanillezucker, 
6 Tüten Backpulver, 2 Teelöffel Zimt, 

1500 Gramm Margarine und Puderzucker 



10

für äußerst beliebte und 
frischgebackene Waf-
feln
> 5 prallgefüllte Tische 
mit tollen, altersgerech-
ten Preisen
> und nur ein Pflaster 
für ein aufgeschlagenes 
Knie.

Das Ganze muss sich bei 
wenigstens 18 ° C und 
bewölktem Himmel sowie 
der Aussicht auf Sonne 
und Nieselregen über 3 
Stunden im Garten der Al-

ten Schule geruhsam entwickeln. Dieses 
Rezept besteht bereits über Jahre und 
wurde überliefert. Die Darbietung darf 
fantasievoll gestaltet werden. Jedoch 
haben sich Wimpelketten, Wasserbom-
ben und Luftballons in unterschiedlicher 
Stückzahl bewährt.
Möchten Sie dieses Rezept selbst aus-
probieren, dann sind Sie herzlich in un-
serer Vorbereitungsgruppe des Kultur-
ausschusses willkommen
	 Eva Broders
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